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mildert ab
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DHT ist unser Problem bei schweren  Covid 19 Verlaeufen......

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC8617813/

Was logisch ist, denn es begünstigt generell Entzündungen.
Im Vorfeld hatte ich ja schon Studien eingestellt die Zeigen das DHT z. B auch Pneumonien
anfeuert.

Spiro hingegen mindert die DHT amplifizierten Endothelschaeden durch Covid 19 ab.
Das ist einmal sicher so weil es den AR blockt, der durch die Erkrankung hochreguluert wird.
Vermutlich auch Aldosteron selbst, denn auch dieses Hormon interaktiert mit Tgf beta, welches
durch Covid 19 ueberaktiv reagiert.

Aber auch Finasterid und Dutasterid schützen vor einem Schweren Verlauf.
Auch diese Studien hatte ich bereits verlinkt.
Hier in Deutschland stand immer der Angiotensin Rezeptor als männlicher beguensuiger im
Fokus... 

M. E spielt der keine, oder lediglich eine untergeordnete Rolle. 
Irrelevant... I'm Grunde! 
Die aktuelle Studie ist eine Chinesische Studie.
Man sieht wieder mal das dieses Volk viel weiter ist als unsere Nation.
Berechtigt lachen sie uns wegen unserem assozialen Umgang mit Covid 19 aus!

Diese Nation wird weitgehend unbeschadet davonkommen.
Wir hingegen, zuechten mittels Impfen und Durchsuchen ein ganzes Herr von Long Covid und
Post Vac Krueppeln! 

Gruss
Frank
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